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Kreisliga Herren

MTV Hanstedt II : Hundener TTV 
Freitag, 22.03.2024, 20:15 Uhr

Netzlaff bleibt gegen den MTV Hanstedt II ungeschlagen

Auch dank Waldemar Netzlaff, welcher ungeschlagen blieb, konnte der Hundener TTV das
Auswärtsspiel beim MTV Hanstedt II in der Kreisliga Herren mit 9:3 für sich entscheiden. Die
Heimmannschaft hielt in ihrem 14. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch
nicht verhindern, dass Waldemar Netzlaff den finalen Punkt holte.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los. Dittmer / Franzen machten mit Flügge / Hartwig bei ihrem Sieg
in drei Sätzen ziemlich kurzen Prozess und gewannen ihr Doppel sicher. Auf verlorenem Posten
standen Wasniewski / Näther in den ersten beiden Sätzen zunächst gegen Gippner / Kuhl, kämpften
sich dann jedoch erfolgreich zurück und trugen sich mit einem 3:2-Sieg noch in die Siegerliste ein.
Schulenburg / Wischnewski bekamen ihre Gegner Netzlaff / Eggers beim klaren 0:3 nicht richtig in
den Griff. Da war final wirklich nichts zu holen. Nach den anfänglichen Partien standen sich nun der
Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber.
Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Martin Dittmer bei der schlussendlich nach Sätzen
deutlichen 0:3 Niederlage gegen Kay Hartwig. Völlig ungefährdet war am Nachbartisch indes der
Sieg von Kai Franzen gegen Maximilian Flügge nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:8, 12:14,
11:5, 11:4 nicht verloren. Dann ging es beim Spielstand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz
zum Einsatz kam. Die siegbringende Taktik fehlte hingegen nachfolgend Andreas Wasniewski bei
seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Olaf Gippner von Beginn an. Das musste man neidlos
anerkennen. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für Wolfgang
Schulenburg gegen Waldemar Netzlaff. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so
wurde es nicht richtig eng. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an
die Tische. Einen Zähler für die Gäste musste Jürgen Näther dann bei der 1:3-Niederlage gegen
Torsten Eggers hinnehmen. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Jaime Kuhl war für Nils Peper letzten
Endes wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 3:6. Trotz des Gewinns der ersten beiden Sätze verlor Martin Dittmer sein Einzel gegen
Maximilian Flügge noch mit 2:3 im Entscheidungssatz. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt
auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz ausging. Unzufrieden über
seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Kay Hartwig war Kai Franzen, obwohl er alles gegeben hatte.
Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Hartwig mit dem kleinstmöglichen
Vorsprung von nur zwei Punkten gewann. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte Andreas
Wasniewski letztlich auf Lager, um Waldemar Netzlaff final zu gefährden, somit stand es am Ende
der Partie 11:13, 8:11, 5:11. Die Saison-Bilanz weist nach diesem Sieg nun 12 Siege und 11
Niederlagen für Netzlaff aus. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:3-Auswärtssieg somit
sichergestellt.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des MTV Hanstedt II die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 6:22 bei 3 Saison-Siegen, 11 Niederlagen und 0 Unentschieden ab. Für
die Mannschaft des Hundener TTV geht es stattdessen am 05.04.2024 gegen den TSV Winsen-
Schwinde nochmal um Punkte.

 Statistik:
 MTV Hanstedt II
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Doppel: Dittmer / Franzen 1:0, Wasniewski / Näther 1:0, Schulenburg / Wischnewski 0:1 
Einzel: M. Dittmer 0:2, K. Franzen 1:1, A. Wasniewski 0:2, W. Schulenburg 0:1, J. Näther 0:1, N.
Peper 0:1 

 Hundener TTV
Doppel: Gippner / Kuhl 0:1, Flügge / Hartwig 0:1, Netzlaff / Eggers 1:0 
Einzel: M. Flügge 1:1, K. Hartwig 2:0, W. Netzlaff 2:0, O. Gippner 1:0, J. Kuhl 1:0, T. Eggers 1:0


